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„

ein Fußballverein ist mehr als ein Spielplan, 
ein Platz oder ein Ergebnis. Ein Verein ist ein 
Ort für Begegnung, für Entwicklung – und für 
Zusammenhalt. Damit dieses Miteinander ge-
lingt, braucht es nicht nur Engagement auf dem 
Rasen, sondern auch eine gemeinsame Haltung: 
Was ist uns wichtig? Wie gehen wir miteinander 
um? Wofür stehen wir als TuS-Familie?

Mit dieser Broschüre möchten wir euch eine 
Orientierung geben – eine Art Kompass für das, 
was uns als Fußballabteilung ausmacht. Für alle, 
die hier mitmachen:

•  ob auf dem Platz oder an der Seitenlinie,
•  vom Nachwuchs bis zu den Alten Herren,
•  vom Training bis zum Vereinsgespräch.

Wir glauben:

• Ein Verein lebt von Menschen, die Verant- 
    wortung übernehmen.
• Ein Team wächst mit Respekt, nicht nur mit 	
    Ballbesitz.
•  Und echte Gemeinschaft entsteht dort, wo  	
    Werte spürbar sind.

Liebe TuS-Familie,
Diese Broschüre ist keine Sammlung von Vor-
schriften. Sie ist eine Einladung, Teil von etwas 
zu sein, das größer ist als ein einzelnes Spiel. Sie 
steht für Klarheit, Respekt und Zusammenhalt – 
damit wir auch in Zukunft als Verein bestehen, 
wachsen und wirken können.

Denn am Ende sind es nicht nur die Far-
ben oder das Logo, die den TuS ausma-
chen. Es seid ihr!

DEIN HERZ. DEIN TEAM. DEIN VEREIN – DU BIST 
DER TUS.

Mit sportlichen Grüßen

Euer Abteilungsvorstand
TuS Moitzfeld 1961 e.V. – Abteilung Fußball

im Juli 2025

VERANTWORTUNG MIT  
HERZ & HALTUNG – LEITBILD  
FÜR DIE ABTEILUNG FUSSBALL



Ihr tragt die strategische, organisatorische und kulturelle Verantwortung für unsere Fußballabtei-
lung. Euer Handeln prägt die Entwicklung des Vereins, schafft die Grundlagen für Ehrenamt und 
Sport – und verbindet Menschen über Generationen hinweg. Dieses Leitbild begleitet euch dabei. 

1. ORIENTIERUNG & HALTUNG GEBEN
Ihr lebt und verkörpert die Werte des TuS Moitzfeld: Gemeinschaft, Fairness, Teilhabe, Entwicklung. 
Ihr sorgt für klare Ziele, nachvollziehbare Entscheidungen und werteorientierte Führung. Ihr seid 
sichtbar, ansprechbar und transparent – intern wie extern. 

2. STRUKTUREN SCHAFFEN, DIE WIRKEN 
Ihr ermöglicht bestmögliche Rahmenbedingungen für Trainer, Spieler, Eltern und Ehrenamtliche. 
Ihr sorgt für eine nachhaltige Organisation des Spielbetriebs, des Trainingsbetriebs und der Infra-
struktur. Ihr unterstützt und entwickelt moderne Vereinsarbeit: digital, offen, zukunftsgerichtet. 

3. KOMMUNIKATION & VERNETZUNG
Ihr fördert offene, respektvolle und verbindliche Kommunikation – im Team und mit allen Beteiligten. 
Ihr steht für Zusammenarbeit mit anderen Vereinsabteilungen, der Stadt und Partnervereinen. Ihr 
schafft Austauschformate, in denen Anliegen gehört und Ideen eingebracht werden können. 

4. EHRENAMT ERMÖGLICHEN & STÄRKEN
Ihr erkennt Engagement an, schafft Motivation und Raum zur Mitgestaltung. Ihr sichert verlässliche 
Unterstützung für die Trainerteams und weitere „helfende Hände“ im Verein. Ihr macht klar: Vereins-
leben gelingt nur gemeinsam – und es lohnt sich, sich einzubringen. 

5. VISION & ENTWICKLUNG IM BLICK
Ihr denkt über den Spieltag hinaus: Wie soll unser Verein in 5, 10, 20 Jahren dastehen? Ihr haltet 
die Balance zwischen Breitensport, Leistungsentwicklung, Inklusion und Gemeinschaft. Ihr begleitet 
Veränderungen offen, mutig und im Dialog – immer mit Blick auf das große Ganze.

Unser Anspruch:
Eine Fußballabteilung, die sportlich, menschlich und organisatorisch über-
zeugt – weil sie geführt wird mit Sinn, Verantwortung und Begeisterung.
Danke für euren Einsatz für unseren Verein!

01 ǀ ABTEILUNGSVORSTAND



02 ǀ ORGANIGRAMM
	  DER ABTEILUNG FUßBALL

Abteilungsvorstand

Die Fußballabteilung des TuS Moitzfeld 1961 e.V. ist in mehrere Bereiche unterteilt 
und wird von einem Abteilungsleiter geführt, der zugleich dem Gesamtvorstand des 
Gesamtvereins angehört – gemeinsam mit den Abteilungsleitern Tennis und Turn 
& Spiel sowie dem 1. Vorsitzenden. Unterstützt wird der Abteilungsleiter durch ein 
Kernteam mit Verantwortlichen für Kinder-, Jugend- und Seniorenfußball sowie den 
Bereich Breitensport. Hinzu kommt ein erweiterter Vorstand, der sich um organisa-
torische und unterstützende Aufgaben kümmert – vom Platzwart über den Social-
Media-Beauftragten bis hin zum Festausschuss. So ist der Verein breit und modern 
aufgestellt und niemand wird überlastet!



Vereins-Fotograf Social Media 
Beauftragter Platzwart

Festausschuss Jugendschutz-
koordinator Turnierkoordinator

Sozialwart Schiedsrichter-
beauftragter Sponsoring

Erweiterter Abteilungsvorstand:

Der Abteilungsvorstand:

Abteilungsleitung

Finanzen

Walking
Football

Leitung
Kinderfußball

Leitung
Jugendfußball

Leitung
Seniorenfußball

Leitung
Breitensport

Bambini 1. Mannschaft

2. Mannschaft

Herren Ü35

Damen Ü35

Mitgliederwesen

Leitung
Mädchen/Seniorinnen

Jugendteams

DamenteamsF-JugendF-Jugend

F-JugendE-Jugend

D-Jugend

F-JugendC-Jugend

F-JugendB-Jugend

F-JugendA-Jugend



1. FÖRDERUNG DES BREITENSPORTS
Ziel ist es, allen fußballinteressierten Dorfbewohnerinnen und -bewohnern sowie Menschen aus 
dem Umland, unabhängig von Alter, Geschlecht oder Leistungsstand, die Möglichkeit zur aktiven 
Teilnahme am Fußballsport zu bieten. 

2. JUGENDARBEIT UND NACHWUCHSFÖRDERUNG
Der Verein legt großen Wert auf die Ausbildung und Förderung von Kindern und Jugendlichen. 
Neben fußballerischen Fähigkeiten sollen auch Teamgeist, Fairplay und soziale Kompetenzen ver-
mittelt werden.  
 

Die Fußballabteilung  des TuS Moitzfeld 1961 e.V. verfolgt klare Ziele, um Fußball für alle Alters 
klassen und Leistungsniveaus anzubieten, die Gemeinschaft zu stärken und eine nachhal-
tige sportliche Entwicklung zu fördern. Alle Mannschaften – von den Jugendteams bis zu 
den Senioren – sind gleich wichtig und tragen zum Gesamtbild der Abteilung bei. Die Erste 
Seniorenmannschaft ist dabei das sportliche Aushängeschild der Abteilung.

03 ǀ ZIELE
	  DER ABTEILUNG FUßBALL



Ziel ist es, in allen Altersklassen - primär ab der D-Jugend - jeweils eine leistungsbezogene und eine 
entwicklungsorientierte Mannschaft am Spielbetrieb teilnehmen zu lassen. 

Wir leben den neuen Kinderfußball und legen großen Wert auf regelmäßige Trainerfortbildungen 
sowie aktiven Jugendschutz. 

Ein zentrales Ziel ist die Überleitung der Kinder und Jugendlichen in den Seniorenspielbetrieb. 

Herausragende Spieler beraten der jeweilige Trainer gemeinsam mit dem Jugendleiter bei 
der Auswahl ambitionierter Vereine in der Umgebung – ein Wechsel in höherklassige Vereine 
macht uns stolz. 

Wir fördern eine aktive und unterstützende Elternkultur im Jugendbereich. Wir binden engagierte 
Eltern im Kinderfußball aktiv ein – insbesondere bei Spielfesten und organisatorischen Aufgaben. 

Im Jugendbereich fördern wir eine klare Elternrolle: Zuschauer, Unterstützer, Vorbilder. Ziel ist eine 
positive Atmosphäre, in der Trainerentscheidungen respektiert und Anweisungen vom Spielfeld-
rand vermieden werden.

3. STÄRKUNG DES GEMEINSCHAFTSGEFÜHLS
Der Fußballverein versteht sich als sozialer Treffpunkt im Dorfleben. Enge Verbindungen zu den wei-



teren Abteilungen des TuS (Tennis sowie Turn & Spiel) sind Teil unserer Identität – wir sind ein fester 
Bestandteil der TuS-Familie. Zudem ist uns die Zusammenarbeit mit anderen Vereinen im Ort wich-
tig, um das Miteinander im Dorf zu stärken.

4. TEILNAHME AM SPIELBETRIEB (SENIORENBEREICH)
Der TuS Moitzfeld nimmt mit mindestens zwei Herrenmannschaften am Spielbetrieb der Kreisliga 
teil. Im Verein wird kein Spieler für Fußball bezahlt – alle Spieler engagieren sich aus Überzeugung 
und für das Team. Die Erste Mannschaft soll eine werteorientierte Gemeinschaft bilden (Respekt, 
Fairness, Teamgeist, Engagement) und als sportliches Aushängeschild der Abteilung Vorbild für 
die Jugend sein. Mittelfristig streben wir den Aufstieg in die Kreisliga B an. Langfristig soll durch 
eigene Nachwuchsarbeit eine konkurrenzfähige Mannschaft entstehen, die in der Kreisliga A spielt 
und dort dauerhaft etabliert ist.

5. EHRENAMT UND VEREINSLEBEN FÖRDERN
Der Verein lebt vom freiwilligen Engagement seiner Mitglieder. Wir fördern das Ehrenamt, schaffen 
Anerkennung und gestalten ein lebendiges Vereinsleben durch Veranstaltungen, Mitmachaktionen 
und gelebte Gemeinschaft.

6. SPORTLICHE INFRASTRUKTUR ERHALTEN UND VERBESSERN
Wir streben den Erhalt und die kontinuierliche Verbesserung unserer Sportanlage an, um attrakti-
ve Bedingungen für Training und Spielbetrieb für alle Mannschaften zu gewährleisten. Dies erfolgt 
bestmöglich im Einklang mit der Natur und unserer Nachbarschaft. 

7. INTEGRATION UND INKLUSION
Der Verein steht allen Menschen offen – unabhängig von Herkunft, sozialem Hintergrund oder kör-
perlichen Einschränkungen. Ziel ist eine vielfältige, inklusive Fußballkultur, die allen Teilhabe ermöglicht.

8. BREITENSPORTANGEBOTE FÜR JEDES ALTER
Mit den Teams „Damen Ü35“, „Herren Ü35“ und „Walking Football“ bieten wir generationsübergreifende, 
gesellige Formen des Fußballsports an. So ermöglichen wir lebenslange Bewegung und soziale Teilhabe.





04 ǀ TRAINER
	  IM KINDER- UND JUGENDBEREICH

Du übernimmst eine zentrale Rolle in der sportlichen und persönlichen Entwicklung
unserer Kinder und Jugendlichen. Deine Arbeit ist entscheidend für den Erfolg und den  
Charakter unserer Fußballabteilung. Folgende Grundsätze begleiten dein Engagement:

Liebe Trainerin, lieber Trainer,

1. KINDER FÖRDERN – NICHT SELEKTIEREN
Jedes Kind zählt. Du holst Spielerinnen und Spieler auf ihrem individuellen Stand ab. Spaß, 
Bewegung, Teamgeist und Entwicklung stehen im Mittelpunkt – nicht kurzfristiger Erfolg. Du 
begleitest die Kinder in ihrer altersgerechten fußballerischen Entwicklung. 

2. KOMMUNIKATION MIT RESPEKT & KLARHEIT
Du bist Vorbild im Auftreten, in der Sprache und im Verhalten. Feedback ist konstruktiv, motivierend und 
ehrlich. Du schaffst eine Atmosphäre, in der Kinder Fehler machen und daraus lernen dürfen.



3. STRUKTUR, VERLÄSSLICHKEIT UND VORBEREITUNG
Pünktlichkeit, klare Abläufe und gute Trainingsplanung sind selbstverständlich. Du bietest ab-
wechslungsreiches, kindgerechtes Training – gemäß dem neuen Kinderfußball. Du setzt klare 
Regeln, aber mit Herz und Verständnis. 

4. ELTERN EINBINDEN – ABER GRENZEN WAHREN
Du definierst klar die Rollenverteilung: Trainer trainiert, Eltern unterstützen. Bei Konflikten bleibst du 
ruhig, offen und lösungsorientiert. Du stärkst eine positive, unterstützende Elternkultur – am besten 
im Dialog.

5. PERSÖNLICHE WEITERENTWICKLUNG
Du bist bereit, dich regelmäßig fortzubilden. Du reflektierst dein eigenes Verhalten – im Training und 
am Spieltag. Du verstehst deine Rolle als Teil des Ganzen – Teamarbeit mit anderen Trainerinnen und 
Trainer, Jugendleitung und Verein. 

6. ÜBUNGSLEITERPAUSCHALE
Deine Leistung im Verein ist unbezahlbar. Der Verein und das Dorf sieht und schätzt Dein Engage-
ment. Im Rahmen der Übungsleiterpauschale erhältst Du eine Aufwandsentschädigung.

Unser gemeinsames Ziel:
Ein sicherer, wertschätzender Raum für Kinder und Jugendliche – mit klarer 
Linie, viel Leidenschaft und einem Herz für Entwicklung.

Wir danken Dir für Dein Engagement!



Schön, dass du Teil unseres Teams bist.

Damit wir gemeinsam Spaß haben, besser werden und fair miteinander umgehen, gibt es ein 
paar wichtige Punkte, an die wir uns alle halten:

1. TEAMGEIST VOR EGO
Wir gewinnen und verlieren als Team. Jeder hat seinen Platz, jeder ist wichtig. Hilf deinen Mit-
spielern, feuere sie an, mach niemanden runter – Team heißt Zusammenhalt! 

2. RESPEKT IST DIE BASIS
Respektiere deinen Trainer, auch wenn du mal nicht seiner Meinung bist. Sei fair zu Gegnern und 
Schiris – ohne sie gibt’s kein Spiel. Freunde, Eltern, Zuschauer – alle verdienen einen freundlichen 
Umgangston.

05 ǀ JUGENDSPIELER

Hey Fußballer!



3. EINSATZ & DISZIPLIN
Sei pünktlich beim Training und bei Spielen. Gib dein Bestes – immer! Nicht nur bei Turnieren, auch 
beim Training. Höre zu, wenn Trainer etwas erklären – das macht dich besser.

4. VERHALTEN AUF UND NEBEN DEM PLATZ
Motiviere, anstatt zu meckern. Anweisungen kommen vom Trainer, nicht von Mitspielern. Sei ein 
Vorbild – auch online in der WhatsApp-Gruppe.

Unser gemeinsames Ziel:
Fußball mit Freude, Respekt, Fairness und Entwicklung. Wir wollen, dass  
du besser wirst – als  Spielerin, Spieler und als Mensch.

Wir freuen uns, das Du dabei bist!



Unser gemeinsames Ziel:
Ein Umfeld, in dem sich Kinder sportlich und persönlich entwickeln  
können – mit Spaß, Fairness, Teamgeist und Respekt.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

06 ǀ ELTERN
	  IM KINDER- UND JUGENDFUßBALL

wir freuen uns, dass Ihr Kind Teil unserer Fußballfamilie ist! Damit wir gemeinsam eine
positive, fördernde und faire Atmosphäre schaffen können, möchten wir Sie bitten,
folgende Verhaltensregeln zu beachten:

Liebe Eltern,

1. IHRE ROLLE: UNTERSTÜTZER & VORBILD
Seien Sie Zuschauer, nicht (Mit-)Trainer – lassen Sie die Trainer ihre Arbeit machen. Zeigen Sie 
Respekt gegenüber Spielern, Schiedsrichtern und Trainern – auch wenn es emotional wird. Be-
gegnen Sie allen Kindern und Eltern mit Fairness und Wertschätzung.

2. FÖRDERUNG STATT DRUCK
Ermutigen Sie Ihr Kind, sein Bestes zu geben, ohne es unter Druck zu setzen. Leistung ist wichtig –  
Spaß und Entwicklung stehen aber im Vordergrund. Fehler sind erlaubt und gehören zur Lernkurve!

3. GEMEINSAM GESTALTEN
Bringen Sie sich gerne ein: Organisation, Fahrdienste, Spielfeste – wir freuen uns über Ihre Unterstüt-
zung! Sprechen Sie bei Fragen oder Anliegen vertrauensvoll mit dem Trainerteam – bitte nicht während 
des Spiels.

4. KOMMUNIKATION & VERHALTEN AM SPIELFELDRAND
Keine Anweisungen von außen – das verwirrt die Kinder. Anfeuern: Ja! Kritik: Nein! – Positive Stimmung 
hilft allen. Denken Sie daran: Kinderfußball ist kein Profifußball.



07 ǀ VERANTWORTUNG DER TRAINER 
	  VERTRAUEN DER ELTERN

Unsere Trainerinnen und Trainer übernehmen im Verein weit mehr als nur das sportliche 
Training. Sie begleiten Kinder und Jugendliche in einem wichtigen Lebensabschnitt, fördern 
ihre Entwicklung – sportlich, sozial und menschlich – und tragen Verantwortung für das Mit-
einander im Team.
Dabei kommt es immer wieder zu Situationen, in denen Entscheidungen getroffen werden 
müssen: über Einsatzzeiten, Positionen, Trainingsinhalte oder auch darüber, ob und wie ein Kind 
dauerhaft Teil des Teams sein kann. Solche Entscheidungen basieren auf Erfahrung, Fachwissen 
und einem ganzheitlichen Blick auf das Kind – und sie werden niemals leichtfertig getroffen. 

Wir wünschen uns, dass Eltern diese Entscheidungen mit Vertrauen und Respekt begleiten. Denn 
so, wie wir unsere Trainerinnen und Trainer darin bestärken, Verantwortung zu übernehmen, 
erwarten wir von Eltern die Bereitschaft, diese Verantwortung auch anzuerkennen. 

Fußball beim TuS Moitzfeld bedeutet mehr als nur Spiel und Bewegung. Es geht auch um: 

•  Verlässliche Trainingsbeteiligung,
•  Motivation und Einsatz,
• Teamfähigkeit und Sozialverhalten,
• und die persönliche Eignung für den Teamsport.

In seltenen Ausnahmefällen kann es vorkommen, dass wir gemeinsam zu der Überzeugung kom-
men, dass ein anderes sportliches Umfeld oder eine andere Sportart für ein Kind besser geeignet 
ist. Diese Gespräche sind nie einfach – und werden bei uns stets achtsam, wertschätzend und im 
Sinne des Kindes geführt.

Denn so wichtig jedes einzelne Kind ist – das Team steht über allem. Nur wenn das große Ganze 
funktioniert, können sich auch alle Einzelnen wohlfühlen, entwickeln und Teil einer starken Ge-
meinschaft sein.



08 ǀ TRAINER
	 IM SENIORENFUßBALL

du prägst nicht nur den sportlichen Erfolg unserer Seniorenmannschaften – du bist auch
Führungspersönlichkeit, Vorbild und Wertevermittler. Dein Handeln bestimmt das Bild
des Vereins nach innen und außen. Unser Anspruch an deine Rolle:

Liebe Trainerin, lieber Trainer,

1. FÜHRUNG MIT HALTUNG
Du führst klar, verbindlich und mit Respekt – auf Augenhöhe, aber mit Autorität. Du stehst für 
eine positive, leistungsorientierte, faire Fußballkultur. Du vermittelst Werte wie Teamgeist, Diszi-
plin, Engagement und Fairplay. 

2. ENTWICKLUNG STATT EGO
Du förderst junge Spieler aktiv und gibst ihnen Verantwortung. Du stellst die Mannschaft und das Spiel-
system über persönliche Befindlichkeiten. Du entwickelst das Team und den Einzelnen – sportlich wie 
menschlich.

3. KOMMUNIKATION & KLARHEIT
Du bist transparent in deinen Entscheidungen, aber kein Erklärungsdienstleister. Du kommunizierst 
offen, respektvoll und konfliktfähig. Du gibst klares, ehrliches Feedback – auf und neben dem Platz.

4. TEAMARBEIT & VEREINSINTEGRATION
Du arbeitest eng mit Co-Trainern, Jugendleitung und Abteilungsleitung zusammen. Du integrierst den 
Nachwuchs systematisch und begleitest Übergänge aktiv. Du bist präsent im Vereinsleben und lebst die 
TuS-Fußballidentität mit.

5. SELBSTREFLEXION & VORBILDFUNKTION
Du hinterfragst deine Methoden, dein Verhalten und deine Wirkung. Du bist Vorbild für Spieler, Gegner, 
Schiris und Zuschauer. Du brennst für Fußball – ohne zu verbrennen.



7. ÜBUNGSLEITERPAUSCHALE
Deine Leistung im Verein ist unbezahlbar. Der Verein und das Dorf sieht und schätzt Dein
Engagement. Im Rahmen der Übungsleiterpauschale erhältst Du eine Aufwandsentschädigung.

Unser gemeinsames Ziel:
Eine sportlich ambitionierte, charakterstarke und zukunftsorientierte  
Seniorenabteilung, die Leistung mit Haltung verbindet.
Danke für deinen Einsatz, deine Energie und deine  
Führungsstärke!



09 ǀ SPIELER
	 IM SENIORENFUßBALL

als Spieler der Seniorenmannschaften bist du Aushängeschild des TuS Moitzfeld, Vorbild für den 
Nachwuchs und Teil einer starken, wertebasierten Fußballgemeinschaft. Unser Leitbild für dich:

Liebe Spielerinnen und Spieler,

1. EINSATZ FÜR TEAM UND VEREIN
Du bringst dich mit Leidenschaft und Verlässlichkeit ein – im Spiel, im Training, im Vereinsleben. 
Du gibst dein Bestes – unabhängig von Spielzeit oder Position. Du trägst das Trikot des TuS mit 
Stolz, Respekt und Verantwortungsgefühl. 

2. TEAMGEIST & ZUSAMMENHALT
Wir stehen für ein starkes Miteinander – im Spiel, in der Kabine, beim Feiern und Verlieren. Respekt, 
Ehrlichkeit und Fairness prägen unseren Umgang. Kritik bleibt intern und konstruktiv.

3. DISZIPLIN & VERBINDLICHKEIT
Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit und Trainingsbeteiligung sind selbstverständlich. Du meldest dich bei Ab-
wesenheiten – aus Respekt fürs Team – und hältst dich an Regeln und Absprachen.

4. VORBILD FÜR DEN NACHWUCHS
Du bist sichtbares Vorbild für unsere Jugend – auf dem Platz, im Verhalten, in der Haltung. Du hilfst mit, jun-
ge Spieler zu integrieren und zu fördern. Dein Auftreten prägt das Bild des Vereins – sei dir dessen bewusst.

5. FUSSBALL MIT HALTUNG, NICHT UM GELD
Bei uns spielt niemand für Geld – wir spielen aus Überzeugung. Leidenschaft, Charakter und Kamerad-
schaft zählen mehr als Prämien. Unser Ziel: langfristig sportlicher Erfolg auf Basis starker Werte.

Unser gemeinsames Ziel:
Ein starker, offener und lebensnaher Fußballverein – getragen von Menschen, 
die an ihn glauben. Auch abseits des Spielfelds.
Danke, dass du ein Teil davon bist!



10 ǀ SPIELER
	 IM BREITENSPORT

ob Ü35, Walking Football oder „just for fun“ – bei uns steht der Fußball für mehr als nur das 
Spiel. Der TuS Moitzfeld versteht Breitenfußball als sportliche Heimat für alle Generationen. 
Damit unser Miteinander stark und respektvoll bleibt, bitten wir um folgende Grundhaltung:

Liebe Fußballerinnen und Fußballer,

1. GEMEINSCHAFT STATT EINZELINTERESSE
Wir spielen miteinander, nicht gegeneinander – Fairness geht vor Ehrgeiz. Wir sind Teil eines 
Teams, in dem alle willkommen sind – unabhängig von Können, Herkunft oder Alter. Wir respek-
tieren jeden Mitspieler und nehmen Rücksicht auf körperliche Voraussetzungen und Grenzen. 

2. VERHALTEN AUF DEM PLATZ
Keine übertriebene Härte oder Provokationen. Gesundheit geht vor! Wir geben alles – aber immer mit 
Respekt gegenüber Gegnern, Mitspielern und Schiris. Diskussionen bleiben sachlich und sportlich – 
Emotionen gehören dazu, Entgleisungen nicht.

3. VERANTWORTUNG ZEIGEN
Wir kommen pünktlich und zuverlässig zu Training und Spiel. Absagen rechtzeitig kommunizieren – 
das hilft dem ganzen Team. Wir bringen uns aktiv in Organisation und Gemeinschaft ein – Breitenfuß-
ball lebt vom Mitmachen!

4. VORBILD FÜR DIE JUGEND
Erfahrene Spielerinnen und Spieler sind Vorbilder für den Nachwuchs. Wir zeigen, dass Fußball lebenslange 
Freude, Zusammenhalt und Bewegung bedeutet. Teamgeist, Respekt und Humor sind unsere Grund-
ausrüstung.

Unser gemeinsames Ziel:
Fußball als Teil eines aktiven, fairen und sozialen Vereinslebens – für alle, die 
Spaß an Bewegung, Begegnung und Ball haben.
Schön, dass du dabei bist!



11 ǀ SCHIEDSRICHTER

du bist unverzichtbarer Teil unseres Vereins und des Spiels. Als Spielleiterin und Spielleiter trägst du 
Verantwortung für Fairness, Regelkonformität und den Charakter des Spiels – oft unter großem Druck. 
Wir sehen und schätzen dein Engagement – und geben dir dafür den Rückhalt, den du brauchst.

Liebe Schiedsrichterin, lieber Schiedsrichter,

1. DU STEHST FÜR FAIRNESS UND RESPEKT
Du sorgst für einen geordneten, fairen Spielverlauf – mit Fingerspitzengefühl und Regelkenntnis. 
Du entscheidest unabhängig, klar und konsequent – und begegnest allen mit Respekt. Du trägst dazu 
bei, dass Fußball ein sicherer Raum für Sport und Begegnung bleibt. 

2. DER VEREIN STEHT HINTER DIR
Der TuS Moitzfeld tritt gegen jede Form von Respektlosigkeit, Gewalt und Diskriminierung auf. Du 
bekommst von uns aktive Rückendeckung – bei Vorfällen auf und neben dem Platz. Du bist Teil der 
sportlichen Entwicklung unseres Vereins – und wirst als solcher anerkannt.

3. DU ENTWICKELST DICH WEITER
Du bildest dich regelmäßig fort – und wir unterstützen dich dabei. Du bist offen für Feedback – und gibst es 
auch an andere weiter, konstruktiv und fördernd. Du verstehst dich als Teil des Spiels – nicht als Gegenspieler.

4. DU BIST VORBILD UND VERMITTLER
Du gehst mit gutem Beispiel vor – ruhig, professionell und klar. Du hilfst, vor allem im Jugendbereich, 
Kinder und Jugendliche für Regeln und Respekt zu sensibilisieren. Du bist Ansprechpartnerin und 
Ansprechpartner – aber keine Zielscheibe.

Unser gemeinsames Ziel:
Ein Vereinsumfeld, in dem Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter mit Respekt 
behandelt, aktiv eingebunden und in ihrer wichtigen Rolle gestärkt werden.
Danke für deinen Einsatz – Woche für Woche, Pfeife für Pfeife.



12 ǀ PASSIVE MITGLIEDER

als passives Mitglied bist du ein wertvoller Teil unseres Vereins. Auch wenn du nicht selbst auf 
dem Platz stehst, trägst du wesentlich zum Gelingen unseres Vereinslebens bei – mit deiner 
Mitgliedschaft, deinem Engagement und deiner Verbundenheit. Dafür sagen wir: Danke!

Liebe Unterstützerin, lieber Unterstützer,

1. DU BIST TEIL UNSERER FUSSBALLFAMILIE
Du gehörst zur TuS-Gemeinschaft – ob als Fan, Förderer, Helferin, Helfer oder ehemaliger Aktiver. 
Deine Unterstützung sichert die Nachwuchsarbeit, den Spielbetrieb und das Ehrenamt. Du zeigst 
mit deiner Mitgliedschaft: Fußball ist mehr als Tore – es ist Zusammenhalt.

2. DU GESTALTEST VEREINSLEBEN MIT
Du bist willkommen bei Veranstaltungen, Spielen und Festen – ob zum Mitmachen oder zum Genie-
ßen. Du kannst dich aktiv einbringen, wenn du möchtest – z. B. bei Turnieren, als Helferin, Helfer oder 
Ideengeberin und Ideengeber. Du machst den Verein lebendig und sichtbar im Dorfleben.

3. DEINE UNTERSTÜTZUNG WIRKT
Dein Beitrag ermöglicht: Bälle für die Jugend, Trikots für die Teams, gute Bedingungen für alle. Du unter-
stützt ein Vereinsmodell, das ehrenamtlich, fair, nachhaltig und inklusiv ist. Du zeigst: Solidarität mit dem 
Verein ist gelebte Verantwortung für die Gemeinschaft.

Unser gemeinsames Ziel:
Ein starker, offener und lebensnaher Fußballverein – getragen von Menschen, 
die an ihn glauben. Auch abseits des Spielfelds.
Danke, dass du ein Teil davon bist!



13 ǀ KOOPERATION FÜR DEN MÄDCHENFUßBALL

Der TuS Moitzfeld arbeitet seit dem 1. Juni 2025 eng mit zwei weiteren Vereinen zusammen:
dem 1. FFC Bergisch Gladbach e.V. und dem SV Refrath/Frankenforst e.V.

Unser gemeinsames Ziel:
Wir möchten den Mädchen- und Frauenfußball in Bergisch Gladbach stärker 
machen und mehr Möglichkeiten bieten.

Was heißt das konkret?
• Spielerinnen können bei den Partnervereinen mittrainieren oder mitspielen, wenn es für ihre  
     Entwicklung sinnvoll ist.
•  Es soll Spielgemeinschaften geben – zum Beispiel, wenn es in einer Altersklasse nicht genug Spielerinnen gibt.
• Trainerinnen und Trainer können gemeinsam Fortbildungen machen oder sich gegenseitig unterstützen.
• Auch bei Trainingslagern, Turnieren oder Veranstaltungen wollen wir zusammenarbeiten.
• Sportplätze, Material und Öffentlichkeitsarbeit werden gemeinsam geplant und genutzt.

Wichtig:
Alle Vereine teilen sich die Aufgaben, Kosten und Einnahmen fair. So entsteht ein starkes Miteinander.



13 ǀ KOOPERATION FÜR DEN MÄDCHENFUßBALL

14 ǀ SPONSOREN

Sie sind nicht nur Förderer, sondern aktiver Teil unserer Vereinsentwicklung. Mit Ihrer
Unterstützung ermöglichen Sie sportliche Teilhabe, Jugendarbeit und gesellschaftliches
Miteinander – direkt vor Ort. Dafür sagen wir: Danke für Ihre Partnerschaft.

Liebe Sponsorin, lieber Sponsor,

1. SIE STÄRKEN, WAS UNS STARK MACHT
Ihre Hilfe schafft verlässliche Grundlagen für Trainingsbetrieb, Ausstattung und Infrastruktur. Sie 
unterstützen ein Vereinsmodell, das ehrenamtlich, inklusiv und generationenübergreifend wirkt. 
Ihre Förderung macht Jugendarbeit, Breitenfußball und Gemeinschaftserlebnisse erst möglich.

2. WIR STEHEN FÜR WERTE – UND FÜR WIRKUNG
Der TuS Moitzfeld steht für Fairness, Entwicklung, Respekt und Miteinander. Unsere Fußballabteilung 
engagiert sich für Nachwuchsförderung, Integration und Inklusion. Ihr Engagement trägt sichtbar und 
nachhaltig zur Lebensqualität im Ort bei.

3. PARTNERSCHAFT AUF AUGENHÖHE
Wir bieten Ihnen Sichtbarkeit auf Trikots, Banden, digitalen Kanälen und bei Events. Wir pflegen eine 
offene, wertschätzende und verlässliche Kommunikation. Auf Wunsch binden wir Sie aktiv in das Ver-
einsleben ein – als Gast, Unterstützer oder Netzwerker.

4. IHR BEITRAG – EIN STARKES STATEMENT
Sponsoring beim TuS Moitzfeld ist mehr als Werbung – es ist ein Bekenntnis zu sozialem Engagement. 
Sie zeigen: Unternehmen und Verein können gemeinsam Zukunft gestalten. Sie helfen mit, dass Fuß-
ball für alle Generationen, für jedes Talent und jeden Hintergrund möglich bleibt.

Unser gemeinsames Ziel:
Ein lebendiger, werteorientierter Fußballverein – getragen von Menschen, 
gefördert von starken Partnern.
Vielen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung!



15 ǀ OFFIZIELLER AUSRÜSTER

Für ein einheitliches Auftreten auf und neben dem Platz arbeitet der TuS Moitzfeld im Bereich 
Fußball eng mit folgenden Partnern zusammen:

Unser offizieller Ausrüster: ERIMA
Die Marke ERIMA steht für Qualität, Funktionalität und Teamgeist – Werte, die 
zu uns passen. Alle Mannschaften der Fußballabteilung werden über ERIMA 
einheitlich ausgestattet – von Trikots bis zu Trainingskleidung. So zeigen wir 
Zusammengehörigkeit – optisch und im Geist.

Unser exklusiver Partnerstore:
11teamsports Store Köln
Bergisch Gladbacher Str. 477
51067 KölnÜber unseren Partner-Store in Köln erhalten  

alle TuS-Teams:

• Teamausrüstung und Vereinskleidung
•  Sonderkonditionen für Mitglieder
• Zugang zu einem eigenen Online-Teamshop  
     unter: http://teamwear.tus-moitzfeld.de

Unser Ziel:
Ein starker Auftritt – für jeden Spieler,  
jedes Team,  jede Altersklasse.  
Gemeinsam. Einheitlich. TuS.
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16 ǀ DER RICHTIGE SCHUH
	 FÜR UNSEREN KUNSTRASENPLATZ

Unser moderner Kunstrasenplatz bietet optimale Bedingungen – wenn das Schuhwerk stimmt.

Erlaubt und empfohlen: AG-Sohle („Artificial Ground“)
• Speziell entwickelt für Kunstrasenplätze
• Breite, kurze Nocken verteilen das Gewicht optimal
• Sicherer Halt bei Sprints, Richtungswechseln und Torschüssen
• Langlebig und schonend für den Platz

Wichtig: Die Wahl der richtigen Sohle schützt Spieler und Platz!

Nicht erlaubt / ungeeignet:
• SG (Schraubstollen) - zu spitz, beschädigen den Platz
• FG (Firm Ground) - zu hart für Kunstrasen, erhöht das Verletzungsrisiko
• TF (Turf) - erlaubt, aber nur bedingt geeignet für aktives Spiel
Unser Appell an alle Spielerinnen und Spieler:
Bitte achtet auf korrektes Schuhwerk. Die AG-Sohle schützt vor Verletzungen und hilft dabei, 
unseren Platz dauerhaft in gutem Zustand zu halten.



Stolzer Partner und Hauptsponsor  
der Abteilung Fußball: 
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